
 

 

 

 

Workshop 

Wie wird unser Ort demenzfreundlich? 

Impulse für Aufbau und Begleitung eines partizipativen Sorgenetzwerks in Grätzeln, 
Stadtteilen, Gemeinden, Städten… 

Bei Idee der „demenzfreundlichen Orte“  geht es darum, das Thema Demenz der breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen, ein Bewusstsein für diese Erscheinungsform des 
Lebens zu schaffen und Menschen mit Demenz eine gesellschaftliche Teilhabe im Sinne 
selbstverständlicher Nächstenliebe zu ermöglichen – und zu lernen, wie Menschen mit 
Demenz auch „teil-geben“. Kreativität und Engagement vor Ort sind dabei gefordert. 
Demenzfreundliche Kommunen sind nicht als Runden von und für Expert*innen gedacht, 
sondern sollen zur Bürgerinitiative anregen.  

In der Natur solcher Initiativen liegt es, dass kein Rezeptwissen für die einzelnen Kommunen 
vermittelt werden kann. Sehr wohl aber gibt es Erfahrungen mit den „Zutaten“ und 
wirksamen Verfahren bei der Vorbereitung und Begleitung. Diese werden im Workshop für 
Ihren Kontext passend aufbereitet und interaktiv vermittelt. 

Wir kommen zu Ihnen – und erarbeiten, was es braucht, gemeinsam mit Ihnen! 

Aus dem Inhalt (mögliche Elemente): 

 Sorgekultur / sorgende Gemeinschaft als gedanklicher Hintergrund 

 Leben mit Demenz – ressourcen- und personzentrierte Zugänge 

 Von Anliegen und Vision hin zu realistischen Zielen: zwischen konkretem Planen und 

offenem Prozess 

 Wer macht mit: Beteiligungslandschaften und Wege zur Einbindung. Projektumgebungen 

(z.B. gesunde Gemeinde, etc.) 

 Nötige Ressourcen und hilfreiche Strukturen: zwischen konkretem Planen und offenem 

Prozess 

 Was geschieht konkret? Beispiele aus eigener Praxis sowie Best Practice-Wissen aus 

dem In- und Ausland.  

 Merkmale eines demenzfreundlichen Ortes 

 Erfolgsfaktor Kommunikation innen und außen 

 Nachhaltigkeit sichern 

 



Zielgruppen: 

Personen, die ein demenzfreundliches Projekt gründen wollen und/oder nach ersten 
Schritten weitere Orientierung und Impulse wollen.  

Impulse & Moderation: 

Mag. Petra Rösler, Bildungskoordination Demenz im Kardinal König Haus, Koordination 
MITEINANDER im demenzfreundlichen Hietzing 

Dr. Patrick Schuchter MPH, Philosoph, Krankenpfleger, Gesundheitswissenschaftler, 
stellvertretender Leiter des Bereichs Palliative Care am Kardinal-König-Haus. Langjährige 
Erfahrung in Sorgekultur-Projekten im In- und Ausland. 

Weitere Impulsgeber*innen nach Vorgespräch 

Ort & Termin: 

Das Seminar ist auf Abruf buchbar – bei Ihnen vor Ort oder bei uns im Kardinal König Haus, 
1130 Wien.  

Sie können das Seminar für Teilnehmer*innen aus Ihrer Kommune exklusiv buchen. Wir 
bieten das Seminar auch für gemischte Gruppen an, sobald wir mehrere Interessent*innen 
dafür haben. Bitte nehmen Sie also bei Interesse jedenfalls Kontakt mit uns auf! 

Preis:  

Auf Anfrage je nach Inhalt (4-8 Stunden), Ort und Referentenzahl 
Richtwert: 600 Euro für ein Halbtagesseminar mit 2 Expert*innen,  
zzgl. USt, Reisekosten und Reisezeiten 

 

©
 Je

an
et

t K
üg

le
r 


